
Protokolleintrag vom 25.08.2004

2004/231
Weisung 217 vom 5.5.2004:
Sportpolitisches Konzept der Stadt Zürich, Strategiebericht zum Sportstättenbau, Abschreibung von Motionen und
Postulaten
 
Die Mehrheit* der Spezialkommission Präsidialdepartement/Schul- und Sportdepartement beantragt Zustimmung zum Antrag des
Stadtrates mit folgender Dispositivänderung:
 
Ziff. 9:
Das Postulat GR Nr. 1998/407 von Robert Müller (SVP) vom 2. Dezember 1998 betreffend Sportanlagen, Schaffung zusätzlicher Fussballfelder, wird nicht
abgeschrieben.
 
Die Minderheit** beantragt:
 
Ziff. 1 und 2:

Vom „Sportpolitischen Konzept der Stadt Zürich“ wird ablehnend Kenntnis genommen.
Vom „Strategiebericht zum Sportstättenbau“ wird ablehnend Kenntnis genommen.

 
Ziff. 9:
Das Postulat GR Nr. 1998/407 ... wird nicht abgeschrieben.
 
  *   Präsidentin Ruth Anhorn (SVP), Vizepräsidentin Myriam Barzotto (SP), Marianne Dubs Früh (SP), Marina Garzotto (SVP), Walter Isliker (SVP), Elisabeth

Makwana-Boss (SP), Dr. Mischa Morgenbesser (FDP), Mark Richli (SP) (i. V. von Min Li Marti [SP]), Dr. Claudia Rütsche (CVP), Urs Schmid (FDP), Prof. Dr.
Werner Sieg (SP), Esther Weibel Waser (SP)

**   Gregor Bucher (Grüne).
 
 
Die Vorsteherin des Hochbaudepartementes nimmt Stellung.
 
Eintreten ist unbestritten.
 
Bereinigung des Dispositivs:
Ziff. 1:
Der Rat stimmt dem Antrag der Kommissionsmehrheit mit offensichtlichem Mehr zu.
 
Ziff. 2:
Der Rat stimmt dem Antrag der Kommissionsmehrheit mit offensichtlichem Mehr zu.
 
Ziff. 9:
Der Rat stimmt dem Kommissionsantrag mit offensichtlichem Mehr zu.
 
Schlussabstimmung:
Der Rat stimmt der bereinigten Vorlage mit 107 gegen 0 Stimmen zu.
 
Damit ist beschlossen:
 

1. Vom „Sportpolitischen Konzept der Stadt Zürich“ wird Kenntnis genommen.
2. Vom „Strategiebericht zum Sportstättenbau“ wird Kenntnis genommen.
3. Die Motion GR Nr. 1988/40 von Hans Diem (CVP) und 6 Mitunterzeichnenden vom 4. Mai 1988 betreffend Schulspielwiesen,

Ausbau zu Fussballfeldern für den Jugendsport, wird als erledigt abgeschrieben.
4. Die Motion GR Nr. 1999/31 von Thomas Marthaler (SP) und Jeannette Linggi Werner (SP) vom 27. Januar 1999 betreffend

Kunsteisbahn Heuried, Ausbau, wird als erledigt abgeschrieben.
5. Das Postulat GR Nr. 1996/377 von Christian Traber (CVP) und 10 Mitunterzeichnenden vom 2. Oktober 1996 betreffend

Sportkonzept und Sportstättenplanung, Anpassung an die heutigen Erfordernisse, wird als erledigt abgeschrieben.
6. Das Postulat GR Nr. 1996/396 von Christine Marchetto-Grütter (SP) und Monika Spring-Gross (SP) vom 30. Oktober 1996

betreffend Fussball-Trainingsplätze, Zurverfügungstellung von Grünflächen des Schuldepartements, wird als erledigt
abgeschrieben.

7. Das Postulat GR Nr. 1997/221 von Dominik Schaub (SP) und Heinz Jacobi (SP) vom 13. November 1996 betreffend Rennbahn
Oerlikon, Saalsporthalle und Stadion Letzigrund, Abtretung an eine überkommunale Trägerschaft, wird als erledigt abgeschrieben.

8. Das Postulat GR Nr. 1997/537 von Susanne Erdös-Schärer (SP) und Romana Leuzinger (SP) vom 10. Dezember 1997
betreffend Freibäder, Nutzung ausserhalb der Badesaison, wird als erledigt abgeschrieben.

9. Das Postulat GR Nr. 1998/407 von Robert Müller (SVP) vom 2. Dezember 1998 betreffend Sportanlagen, Schaffung zusätzlicher
Fussballfelder, wird nicht abgeschrieben.

10. Das Postulat GR Nr. 1999/32 von Dominik Schaub (SP) und Christine Marchetto-Grütter (SP) vom 27. Januar 1999 betreffend
Frauensport, Förderung, wird als erledigt abgeschrieben.

11. Das Postulat GR Nr. 1999/33 von Thomas Marthaler (SP) und Dominik Schaub (SP) vom 27. Januar 1999 betreffend
Sportanlagen, Einführung eines Einheitsabonnements (Jahressportabonnemente), wird als erledigt abgeschrieben.

12. Das Postulat GR Nr. 1999/35 von Dominik Schaub (SP) vom 27. Januar 1999 betreffend Sportvereine, Entschädigung für
interkulturelle Leistungen, wird als erledigt abgeschrieben.

13. Das Postulat GR Nr. 1999/36 von Christine Marchetto-Grütter (SP) und Thomas Marthaler (SP) vom 27. Januar 1999 betreffend
Sportanlagen, zentrale Datenbank für ein Inventar (Nutzungsmöglichkeiten), wird als erledigt abgeschrieben.

14. Das Postulat GR Nr. 1999/37 von Christine Marchetto-Grütter (SP) und Thomas Marthaler (SP) vom 27. Januar 1999 betreffend
Fussballfelder, Nutzung sportfremder Flächen, wird als erledigt abgeschrieben.



15. Das Postulat GR Nr. 1999/207 von Renate Fässler (SP) vom 19. Mai 1999 betreffend Wärmebad Käferberg, Erwärmung durch
erneuerbare Energien, wird als erledigt abgeschrieben.

Mitteilung an den Stadtrat.


